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Expos.
West

zum Aschen-
brennerhaus

Abstieg über 
Rodelbahn

Krampus-
wand

Zustieg auf Steig
neben dem Bach 
oder schon im 
Bach klettern

Parkplatz Pienzenauerstr. Parkmöglichkeit Mitterndorfer Str.

Rodelbahn kreuzt
den Bach

Diff.

Mitterndorfer
Eisfall

WI 2 
Var. WI 4/4+
5-20 Min.

40 Min.

ca. 400 m
2-3 Std.
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Anreise / Zufahrt: Kufstein Süd, dann in Richtung 
Zentrum. Beim Kreisverkehr bei der Innbrücke weiter in 
Richtung Zentrum (nicht über die Brücke). Im Bereich 
der Festung muss man dann rechts fahren (in die 
Maderspergstr.), in dieser gerade weiter bis man 
ansteht, dann links in die Maximilianstr. und gleich 
wieder rechts in die Pienzenauerstr. abbiegen. Dieser 
folgt man bis zum Ende – Parkplatz.

Zustieg: Vom Parkplatz rechts bis zum Bach (kleines 
Staubecken und Rodelhügel) und entlang des Baches 
(kleiner Steig) bzw. auch auf der Rodelbahn aufwärts. 
Auf ca. 600 m kreuzt die Rodelbahn des Aschenbren-
nerhauses den Bach, ab hier beginnt die Tour. Wer Lust 
hat kann gleich ganz unten entlang des Baches klettern 
(plus ca. 100 Hm).

Abstieg: Die Tour endet nach einem markanten Kessel 
auf einem Forstweg. Diesem folgt man nördlich zur 
Rodelbahn und steigt über diese ab. Alternativ kann 
man weiter bis zum Aschenbrennerhaus zu Fuß auf der 
Rodelbahn aufsteigen und sich dort nach dem 
Einkehrschwung eine Rodel ausleihen und mit dieser 
hinunter zum Parkplatz fahren. 

Bemerkungen: Klettern macht nur bei wenig Schnee 
Spaß, bei viel Schnee ist das Eis verdeckt und es 
herrscht im Kessel evtl. Lawinengefahr! Achtung: 
Wenn oben Leute klettern, ist man beim „Zustieg“ im 
breiten Kessel genau in der Schusslinie (Eisschlag). 
Kletterzeit: Wenn man den ganzen Fall mit Seil geht 
deutlich länger als 2 Stunden. 
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